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„Das ist aber das ewige Leben, dass sie dich, der du allein 
wahrer Gott bist, und den du gesandt hast, Jesus Christus, 
erkennen.“ (Joh 17, 3) 
 
Liebe Gemeinde,  
„die Pfarrer kommen und gehen, aber die Gemeinde bleibt!“  
 
Nun ist es in Loßburg mal wieder so weit, dass ein Pfarrer - 
zusammen mit seiner Ehefrau - geht und sich von der Gemeinde 
verabschiedet.  
 
Wenn auch nur einige Kilometer weiter – nach Dornstetten, aber sie 
gehen und sind dann nicht mehr da und er hat eine neue Aufgabe.  
 
In der Adventszeit habe ich es im Gottesdienst bekannt gegeben. 
Um meine Dienstfähigkeit bis zum Ruhestand zu erhalten, hat mir 
ein Vertrauensarzt unserer Landeskirche dringend geraten, meine 
Arbeit aus gesundheitlichen Gründen auf max. 75% dienstliche 
Inanspruchnahme zu reduzieren. Das lässt sich auf der Loßburger 
Pfarrstelle nicht umsetzen.  
 
Da momentan über fünf Pfarrstellen im Kirchenbezirk unbesetzt sind 
und sich weitere Vakaturen abzeichnen, hat der Oberkirchenrat 
mich zum 1.8.2021 auf eine 75 %-Pfarrstelle mit 
Vertretungsdiensten im Kirchenbezirk Freudenstadt ernannt. Somit 
werden wir uns vor den Sommerferien in Loßburg verabschieden 
und nach Dornstetten umziehen. Von dort aus werde ich dann 
Vertretungsdienste im Kirchenbezirk übernehmen, zunächst 
voraussichtlich in Alpirsbach. 
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Zum Abschied gibt es manchmal letzte Worte. Letzte Worte haben 
es in sich, denn sie fassen zusammen, was alles war und sie 
werden anders gehört, weil man weiß, dass man von dieser Person 
bald keine Worte mehr hört.  
Von einem Pfarrer, der 10 Jahre in einer Gemeinde war, haben 
manche sehr viele Worte gehört, je nachdem, wie oft man im 
Gottesdienst war oder eben dort, wo man ihn sonst noch hätte 
hören können. Der Pfarrer verdient nun mal sein Geld vor allem mit 
Worten.  
„Mich würde sehr interessieren, was nun deine letzten Worte sind, 
wenn du Loßburg verlässt!“, sagte vor kurzem jemand zu mir. Ich 
antwortete darauf: „Alle Worte, die ich sage, seitdem ich weiß, dass 
ich gehen werde, sind eigentlich letzte Worte.“ 
Und ich muss sagen, wenn ich gefragt werde, was meine letzten 
Worte angesichts meines Abschiedes sein würden, fallen mir 
eigentlich keine besseren und passenderen letzte Worte ein als die 
Abschiedsworte von Jesus.  
Denn diese Worte sind voller Trost und Hoffnung und weisen über 
sich hinaus.  
Menschliche Worte können das nicht, sie bleiben innerhalb unseres 
Raumes und unserer Zeit. Aber gerade, wenn es dran ist Abschied 
zu nehmen, suchen wir nach Worten, die über sich hinausweisen, 
die bleiben, die auch dann noch gelten, wenn der andere nicht mehr 
da ist.  
Ich glaube, das macht diese letzten Worte von Jesus so wertvoll, sie 
weisen über sich hinaus und weisen uns an den, der bleibt, auch 
wenn wir Menschen uns aus verschiedenen Gründen immer wieder 
oder einmal auch für immer voneinander verabschieden müssen.  
Jesus sagt in seinen Abschiedsreden: „Das ist aber das ewige 
Leben, dass sie dich, der du allein wahrer Gott bist, und den du 
gesandt hast, Jesus Christus, erkennen.“ (Joh 17, 3)  
Dass wir Jesus Christus erkennen, damit möchte auch ich mich 
herzlichst von Ihnen verabschieden, liebe Gemeinde,  
 
Ihr Pfarrer Hans-Peter Zakes 
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„Denn gleich wie der Regen und Schnee vom Himmel fällt und 
nicht wieder dahin zurückkehrt, sondern feuchtet die Erde und 
macht sie fruchtbar und lässt wachsen, dass sie gibt Samen, 
zu säen, und Brot, zu essen, so soll das Wort, das aus meinem 
Munde geht, auch sein: Es wird nicht wieder leer zu mir 
zurückkommen, sondern wird tun, was mir gefällt, und ihm 
wird gelingen, wozu ich es sende“.  
Jesaja 55,10f. 
 

Liebe Gemeinde, 
Satteldorf bei Crailsheim, Mulfingen-Hollenbach bei Künzelsau, 
Schwaigern bei Heilbronn und seit 2012 
Schömberg/Oberehlenbogen und Reinerzau, das sind die 
Kirchengemeinden meiner Pfarrerszeit, die im September 1983  
begonnen hatte, und die am 31. Juli 2021 enden wird.  
Ab 1. August werde ich im Ruhestand sein.  
Wo ist die Zeit geblieben? Natürlich spüren meine Frau  
und ich die zurückliegenden 38 Jahre am eigenen Körper, und wir 
sehen sie an unseren Kindern und Enkelkindern.  
 

Manchmal fühle ich mich wie aus der Zeit gefallen. 
1983 bekam ich beim Schreiben und Abziehen von Matrizen im 
Pfarrbüro oder in der Schule blaue Finger. Vor einem Monat habe 
ich mit einem Mausklick alle Klassenarbeiten und  
Unterrichtsmaterialien sowie meine „Schulcloud“ für den 
Fernunterricht von meinem PC gelöscht.  
Meine Schulzeit ist nun auch vorbei.  
38 Jahre Gemeindepfarrdienst: Bürokratie und Verwaltung haben 
viel, oft zu viel Zeit und Kraft beansprucht. Austausch und 
Begegnung mit Menschen, aneinander Anteil nehmen und geben, 
Trost suchen und finden im miteinander Hören auf Gottes Wort – 
das waren und sind die Erfahrungen, die tragen, weiterführen und 
über so manch eigene Fehler wie auch Enttäuschungen 
hinweghelfen. Wir sind Menschen, auch und gerade in der Kirche. 
Wir leben von der Vergebung.  
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Bis heute beneide ich immer wieder Handwerker, die mit greifbaren 
Materialien arbeiten. Am Abend des Tages können sie sehen und 
begreifen, was sie zustande gebracht haben. Als Pfarrer rede ich 
hauptsächlich, arbeite mit Worten, die meine eigenen sind - und 
doch viel mehr, als nur meine eigenen. Predigt und Verkündigung 
des Evangeliums, das ist „Gottes Wort in Menschenmund“.  
 
Als Pfarrer lebe ich mit dem Anspruch und Zuspruch, dass in 
meinen Worten Gottes Wort hörbar und lebendig ist.  
Unter diesem Anspruch habe ich oft gelitten.  
An diesem Zuspruch habe ich mich aber auch immer wieder 
aufrichten dürfen, wie es Jesaja wunderbar tröstend formuliert: 
 „. . . gleichwie der Regen und Schnee vom Himmel fällt und nicht 
wieder dahin zurückkehrt, sondern feuchtet die Erde und macht sie 
fruchtbar und lässt wachsen, dass sie gibt Samen, zu säen, und 
Brot, zu essen, so soll das Wort, das aus meinem Munde geht, auch 
sein: Es wird nicht wieder leer zu mir zurückkommen, sondern wird 
tun, was mir gefällt, und ihm wird gelingen, wozu ich es sende“, 
spricht Gott, der Herr. 
 
Ich bin dankbar, dass ich gesund bleiben durfte.  
Meine Frau und unsere Familie blieben bis heute von  
schweren Ereignissen verschont. Ich danke allen, die mich 
unterstützt und für meine Frau und mich gebetet haben. 
Wir danken für alle guten Begegnungen. Wir waren gerne hier. 
 
Dass die Pfarrstelle nach mir nicht mehr besetzt wird, tut mir weh. 
Aber in allem Wandel der kirchlichen Strukturen gilt: Wir sind und 
bleiben Kirche Jesu Christi, in der Gottes Wort verkündigt und 
gelebt wird, weil ER es will.  
Gott segne und behüte Sie.  
 
Ihr Martin Frank  
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Hallo und Grüß Gott, 
 
mein Name ist Stefanie Helbling. Seit 
September 2020 bin ich Pfarrerin zur 
Dienstaushilfe mit 50% im Kirchenbezirk 
Freudenstadt. Mit meinem Dienstauftrag 
vertrete ich Pfarrstellen während der 
Vakatur. So führt mich mein Weg nach dem 
Sommerurlaub, Ende August, zu Ihnen 
nach Loßburg. Bereits nach den 
Pfingstferien werde ich den 
Konfirmandenunterricht leiten, zusammen 
mit Jugendreferent Johannes Wälde.  
Um den Pfarrberuf kennenzulernen, war ich 
nach dem Abitur ein halbes Jahr im 
Gemeindepraktikum, in Aidlingen. Das 
führte mich dann einen Schritt weiter zum Theologiestudium. Von 
2010-2016 studierte ich Theologie in Tübingen und in Greifswald. 
Während des Studiums verlor ich den Bezug zur Gemeindearbeit 
nicht, sondern arbeitete weiter in verschiedenen Gemeinden mit. 
Während der Studienzeit haben mein Mann und ich geheiratet. 
Nach dem Examen kam unser erstes Kind zur Welt, sodass ich 
Elternzeit nahm. Im Oktober 2017 begann ich mit dem Vikariat in 
Altensteig und wurde im Juli 2020 ordiniert. Dazwischen lag auch 
eine kurze Elternzeit mit unserem zweiten Kind.  
Als Familie leben wir nun in Freudenstadt. Dort habe ich auch mein 
Amtszimmer. Sie erreichen mich unter der Telefonnummer: 
07441/9328952 oder per Mail stefanie.helbling@elkw.de 
Ich freue mich darauf, Sie kennenzulernen und mit Ihnen 
zusammen im Glauben unterwegs zu sein. 
 
Herzliche Grüße, Stefanie Helbling 
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Vertretung in der Vakatur 
In der pfarrerlosen Zeit wird Pfarrerin Stefanie Helbling mit 50% 
Dienstumfang von Freudenstadt aus Vertretungsdienste in Loßburg 
übernehmen. Dazu gehören einige Sonntagsgottesdienste, 
Kasualien (Taufen, Trauungen, Beerdigungen, Konfirmationen), der 
Konfirmandenunterricht sowie einige seelsorgerliche Aufgaben. Sie 
wird vom Dekanat mit der pfarramtlichen Stellvertretung beauftragt. 
Pfarrerin Regina Stierlen und Pfarrer Andreas Heid werden während 
der Vertretung mit unterstützen. Es wird etwas kompliziert, da die 
Stelle Alpirsbach II seit Januar 2020 unbesetzt ist und durch den 
Ruhestandseintritt von Pfarrer Horst Schmelzle auch Alpirsbach I ab 
September vertreten werden muss. Es ist vorgesehen, dass Pfarrer 
Hans-Peter Zakes mit seinen 75 %- Dienstumfang bei der 
Vertretung der beiden Alpirsbacher Pfarrstellen (in Alpirsbach, 
Rötenbach, Oberehlenbogen, Reutin, Reinerzau) mitwirkt. 
 
Besetzungsverfahren der Pfarrstelle Loßburg 
Das Besetzungsgremium (der Kirchengemeinderat Loßburg-
Schömberg sowie eine VertreterIn des Kirchenbezirks) beschließt 
mit Prälat Prof. Dr. Christian Rose noch vor Ostern über eine 
Ausschreibung der Pfarrstelle. Dabei werden die Kirchengemeinde 
Loßburg-Schömberg vorgestellt sowie der Dienstauftrag und die 
Erwartungen an die neue Stelleninhaberin/den neuen 
Stelleninhaber formuliert. 
Eingehende Bewerbungen auf diese Ausschreibung werden dem 
Besetzungsgremium übermittelt. Es wählt danach einen neuen 
Pfarrer/eine neue Pfarrerin.  
Falls die Ausschreibung (voraussichtlich erfolgt die Ausschreibung 
zum 15. Mai 2021 mit drei Wochen Bewerbungsfrist) nicht sofort zu 
einer Pfarrstellenbesetzung führt, wird - im Gegensatz zu früheren 
Jahren – die Pfarrstelle sofort auf der Liste unbesetzter Pfarrstellen 
der Landeskirche notiert.  
Nach Rücksprache mit dem Oberkirchenrat können dann jederzeit 
Bewerbungen auf die Stelle erfolgen. Es ist also keine zweite 
Ausschreibung mehr erforderlich.
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Neue Gottesdienstordnung in unserer Kirchengemeinde 
 
Seit dem 1.Advent 2019 sind wir im Zuge der Umsetzung des 
Pfarrplans 2018 zur Evang. Kirchengemeinde Loßburg-Schömberg 
fusioniert. Diese Änderung zeigte sich bislang in der Wahl eines 
gemeinsamen Kirchengemeinderates und der Geschäftsführung 
durch das Loßburger Pfarramt, war also eher auf der 
Verwaltungsebene sichtbar. 
 
Mit dem Ruhestandseintritt von Pfarrer Martin Frank in diesem 
Sommer werden diese Veränderungen nun auch im Gemeindeleben 
deutlicher erlebbar. Die Schömberger Pfarrstelle wird nicht mehr 
besetzt. Gottesdienste, Seelsorge und Amtshandlungen erfolgen für 
Schömberg von Loßburg aus. 
 
Darüber haben wir bei den Gemeindeversammlungen im Vorfeld 
der Fusion im Herbst 2018 in Loßburg und Schömberg informiert. 
Dabei wurde auch die neue Gottesdienstordnung vorgestellt, 
die nun ab 13. Juni 2021 gilt. 
 
Durch einen Blick in die kirchlichen Nachrichten können Sie rasch 
erkennen, wann und wo ein Gottesdienst zu welcher Uhrzeit gefeiert 
wird. Auf der Homepage finden Sie die allgemeine 
Gottesdienstordnung für Loßburg und Schömberg. 
 
 
 Predigtstelle 

Loßburg 
Predigtstelle 
Schömberg 

Normale Monate – Regel 
1. (ungerade) Kalenderwoche 

- Doppeldienst 

 
10:30 Uhr 

 
9:00 Uhr 

2. (gerade) Kalenderwoche 10:00 Uhr  
3. (ungerade) Kalenderwoche  10.00 Uhr 
4. (gerade) Kalenderwoche 10:00 Uhr  

Regelung wird fortlaufend weitergeführt 
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 Predigtstelle 
Loßburg 

Predigtstelle 
Schömberg 

Heiligabend Familiengottesdienst 
(jährlicher Wechsel) 

18:00 Uhr 
 

16:00 Uhr 
 

1. Weihnachtsfeiertag  
(jährlicher Wechsel) 

10:00 Uhr  

2. Weihnachtsfeiertag  
(jährlicher Wechsel) 

 10:00 Uhr 

Altjahr Abend mit AM  
(jährlicher Wechsel) 

17:00 Uhr 18:00 Uhr 

Neujahr mit AM  
(jährlicher Wechsel) 

17:00 Uhr  

Erscheinungsfest  
(jährlicher Wechsel) 

 10:00 Uhr 

Passionsandacht  19:00 Uhr 
Gründonnerstag AM-Gottesdienst 
(im Gebr. Hehl Stift) 

17:00 Uhr  

Karfreitag mit AM - Doppeldienst 10:30 Uhr 9:00 Uhr 
Ostern (jährlicher Wechsel) 
Osternacht mit AM 
Ostersonntag 
Ostermontag 

 
5:30 Uhr 

 
10:00 Uhr 

 
 

10:00 Uhr 

Himmelfahrt  
(jährlicher Wechsel) 

 10:30 Uhr 

Pfingsten mit AM  
(jährlicher Wechsel) 

10:00 Uhr  
 

Pfingstmontag mit AM  
(jährlicher Wechsel) 

 10:00 Uhr 

Buß- und Bettag mit AM  
(jährlicher Wechsel) 

19:00 Uhr  

Ewigkeitssonntag - Doppeldienst 10:30 Uhr 9:00 Uhr 
       AM=Abendmahl 

Christus ist das Bild des unsichtbaren Gottes, der 
Erstgeborene der ganzen Schöpfung.                
                                                      Kolosser 1,15
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Die Konfirmandinnen und Konfirmanden: 

 

Konfirmationsgottesdienst 
am 18. April 2021 um 10.00 Uhr 

in der Versöhnungskirche in Loßburg 
 

Die Schömberger und Reinerzauer Konfis 
feiern ihre Konfirmation aus Platzgründen 

auch dieses Jahr wieder in Loßburg 
Nico Hofer, Schömberg 
Jannik Pohl, Schömberg 

Aileen Merle Veigel, Schömberg 
Robin Weigold, Reinerzau 

Luisa Marie Weigold, Reinerzau 
 

Konfirmationsgottesdienst 
am 25. April 2021 um 10.00 Uhr 

in der Versöhnungskirche in Loßburg 
Micha Beilharz, Oberndorfer Straße 2 

Stefanie Jakobi, Auf der Egart 12 
Lilli-Marie Moser, Schlagwaldstraße 15 
Annika Reinbold, Max-Eyth-Straße 1 

Gianni Risimini, Auchtweide 12 
Nele Schaber, Breuningerweg 18 
Felix Schaufler, Breuningerweg 8 

Benjamin Sion, Rudolf-Diesel-Straße 7 
 

Konfirmationsgottesdienst 
am 2. Mai 2021 um 10.00 Uhr 

in der Versöhnungskirche in Loßburg 
Sophie Arnold, Teckstraße 21 

Lisa-Marie Mattheiß, Hessestraße 2 
Emily Metzger, Hauffstraße 15 
Hannah Zapf, Hessestraße 32 

Lena Zahn 
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Was war los in der Jugendarbeit? 
 
Seit ungefähr einem Jahr hält die Coronapandemie die Welt in Atem 
und es gibt wohl niemanden, der nicht in irgendeiner Form davon 
betroffen ist. 
  
Wir, in der kirchlichen Jugendarbeit, bekommen es vor allem darin 
zu spüren, dass wir unsere regelmäßigen Gruppen und Kreise nicht 
mehr präsent anbieten können. Geplante Aktionen mussten 
verschoben oder gar abgesagt werden und die Planungen für die 
Zukunft können nur „auf Sicht“ geführt werden. Das macht unsere 
Aufgabe leider nicht leichter.  

 
Dennoch sind wir dankbar für die letzten 
Wochen. Unser Mitarbeiterprogramm 
„Trainee“ konnte ohne große Schwierigkeiten 
online weitergeführt werden. So langsam 
werden wir alle Fachmänner und Fachfrauen 
in der Welt der Videokonferenzen.  
 
Auch unser Teenkreis TK4 findet nach wie 
vor wöchentlich in der Weite des Internets 
statt und trotz online Schulunterricht und 
sonstigen extra Anforderungen an die Teens 

sind alle motiviert mit dabei. Es ist schön, dass wir dank moderner 
Technik auch weiterhin den Kontakt zu den Jugendlichen halten 
können, obwohl es auch mal wieder schön wäre sich gegenseitig zu 
sehen. Aber wir versuchen das Beste aus der Situation zu machen 
und sind dankbar für die Möglichkeiten, die wir haben.  
 
Für unsere Jungscharkinder konnten wir bereits unsere 14. Auflage 
der wöchentlichen „Jungschar-News“ verteilen. Dabei bekommen 
die Kinder einen Umschlag mit einer Bibelgeschichte, Rätsel und 
sonstigen Spielen oder Experimenten in den Briefkasten geworfen.
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 Ein besonderes Highlight war unsere 
CVJM Dorfrally in den Faschingsferien. 
Mit einem Laufzettel und Rätsel 
bewaffnet, machten sich die 
verschiedenen Teams auf den Weg rund 
um Loßburg. Die Rally führte sie bis ins 

Zauberland und an der Blockhütte am Kinzigsee gab es noch eine 
kleine Überraschung für jedes Team. Wir hatten wunderbares 
Wetter und jede Familie hat den Weg gut gefunden. Für uns als 
CVJM war es schön, mal wieder eine gemeinsame Aktion zu haben 
und den Rückmeldungen zufolge hatten auch die Teilnehmer ihren 
Spaß.  
Hoffnungsvoll blicken wir auf die nächsten 
Monate und beten, dass es bald wieder 
möglich sein wird, unsere Angebote unter 
„normalen“ Umständen durchzuführen.  
 
Vielen Dank für Ihre Unterstützung und 
die Gebete, mit denen Sie die Kinder- und 
Jugendarbeit unterstützen.  

Die Finanzierung der Jugendreferentenstelle wird von folgenden 
Jugendförderern unterstützt: 
 

 

 

Dr. Thomas Fischer  
Lossburg 

info@arztpraxis-fischer.de 
 

Metzgerei Schmid 

 

 
Wenn auch Ihr Logo zukünftig hier 
stehen soll wenden Sie sich bitte 

an Petra Kampermann: 
Kirchenpflege.Lossburg@elkw.de  

FREUNDESKREIS 
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JUGENDARBEiT 

ZUKUNFT BAUEN  

 
Nach wie vor ist es schwierig Aktionen zur Finanzierung der 
Jugendreferentenstelle durchzuführen. 
 
Wir haben uns zu Ostern deshalb eine kleine Aktion ausgedacht – wir 
würden uns sehr freuen, wenn Sie mitmachen: 
 

Aktion Ostergruß 

 

Wann haben Sie das letzte Mal eine Osterüberraschung vor Ihrer 
Haustür gefunden? 
 
Am Ostersonntag Morgen (04.04.2021) bringen wir auf  Wunsch 
eine kleine, bunte Osterüberraschung vor Ihre Haustür. 
Wir möchten dadurch 
- trotz Einschränkungen in Kontakt bleiben 
- eine Freude bereiten 
 
Die Aktion ist kostenlos – über eine Spende zur Finanzierung der 
Jugendreferentenstelle freuen wir uns. 
  
Bitte melden Sie sich bis spätestens 29.03.2021 mit Name und 
Adresse an bei cvjm-lossburg@web.de oder beim  
Evang. Pfarramt, Weiherweg 21, Tel. 1584 
  
 
 
 
Gerne kommen wir  
auch zu Ihnen! 
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Die Evang. Kirchengemeinde Loßburg-Schömberg unterstützt 2021 
folgende Weltmissionsprojekte: 
 
Arbeit mit behinderten Kindern 
„Rehabilitation in der Gemeinschaft“ 
„Deine Behinderung ist eine Strafe Gottes“. Kinder mit Behinderung leben 
in Indonesien noch immer unter diesem Stigma. Eine Frauengruppe der 
Toraja Kirche durchbricht die Isolation dieser Kinder und setzt sich für ihre 
Rechte ein. 
Ziel des Projektes ist es, dass Kinder mit Behinderung ein weitgehend 
selbstständiges Leben führen können. Dass dies möglich ist, zeigen viele 
junge Menschen, die betreut werden und arbeiten und so zu ihrem 
Lebensunterhalt beitragen. 
Das Mitarbeiterteam setzt sich für die Rechte der Jungen und Mädchen 
auf medizinische Versorgung und Bildung ein.       
Die EMS unterstützt dieses Programm. Mit Ihrem Opfer helfen Sie 
Kindern mit Behinderungen, in der Mitte der indonesischen Gesellschaft 
anzukommen! 
 
 Zukunft durch Bildung – die Amano-Schule in Sambia 
Sambia ist ein „junges“ Land. Fast die Hälfte der 12 Millionen Einwohner 
ist jünger als 15 Jahre. Knapp 30% dieser Jugendlichen sind Analphabeten. 
Laut Schätzungen haben 700 000 dieser Kinder ihre Eltern durch Aids 
verloren. Die meisten der Waisen erhalten keine Schulbildung. Um diesen 
Kreislauf zu durchbrechen, kommt einer guten, an christlichen Werten 
orientierten, Schulbildung eine große Bedeutung zu. Der Schulbetrieb 
wurde 2004 aufgenommen. Inzwischen besuchen ca. 160 Kinder die 
Amano-Schule.  
Die Liebenzeller Mission stellt Mittel zur Finanzierung 
von Schulplätzen und Gehältern einheimischer Lehrer bereit und 
unterstützt das Projekt personell. 
Auch Sie können mit Ihrem Opfer zum Gelingen beitragen. 
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Das StattLädle leistet wertvolle Arbeit und unterstützt 
viele bedürftige Menschen mit günstigen 
Lebensmitteln.  
 
Bedingt durch Corona und damit verbundenen 
Einkommensverlusten gibt es immer mehr Bedürftige in unserer 
Gesellschaft. 
Wir freuen uns sehr, dass wir Dank Ihrer Hilfe diese Menschen 
unterstützen und Ihnen in dieser schweren Zeit Hoffnung geben 
können. 
Vielen Dank für alle nicht verderblichen Waren, Dauerlebensmittel 
und Hygieneartikel die Sie in unsere StattLädle Kiste einlegen. 

      Martin Frick 
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Auch in diesem Jahr feierten wir den 
Weltgebetstag und zwar als 
Telefongottesdienst! 
 
Das Heft mit der Gebetsordnung aus Vanuatu 
wurde vorher verteilt und so konnte jede die 
Texte und Lieder mitlesen. 
 
Begrüßt wurden wir mit dem Lied  
"Seid willkommen überall" 
                    
Vanuatu- ca. 15 000 km von uns entfernt, eine 
der über 80 Inseln im Pazifik: blaues Meer, 
Korallenriffe, Natur mit einer reichen Tier- und 
Pflanzenwelt. Eigentlich ein Paradies, gäbe es 
da nicht immer wieder Erdbeben, 
Vulkanausbrüche und Sturmfluten. 
 

So wurde das Thema ausgewählt: 
"Worauf bauen wir?" 

 
Haben wir das Haus unseres Lebens auf Sand 
gebaut oder steht es auf sicherem Grund?  Die 
Bibelstelle dazu ist zu finden in Matthäus 7.   
 
Drei Frauen von dort berichteten von ihrer 
unterschiedlichen Situation und den 
Schwierigkeiten.   
 
Mit unserer Kollekte wollen wir helfen und 
unterstützen so verschiedene Projekte  
Als Abschluss erklang das traditionelle Lied 
"Der Tag ist um, die Nacht kehrt wieder..."  
und wir fühlten uns damit verbunden mit vielen 

Frauen in vielen verschiedenen Ländern. 
                Friedlinde Lange                            Bilder: WGT 



 

Nahwärmeversorgung 
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Neues Heizkonzept im Gemeindezentrum 
 
 
Im Gemeindebrief zu 
Weihnachten 2018 wurde 
ausführlich über das neue 
Nahwärmekonzept der 
Gemeinde Loßburg 
berichtet. Auch, dass wir 
uns für die Zukunft nach 
unserer Pellets-Heizung 
dazu entschieden hatten, 
uns diesem Verbund 
anzuschließen.  
So wurden die Rohre 
schon mal von der Bahnhofstraße bis in die Garage des GZ verlegt 
und dort ein Verteiler installiert (siehe Bild). Damit waren wir für den 
Tag X vorbereitet, wenn unsere Pellets- Heizung nicht mehr 
wirtschaftlich zu betreiben ist. 
Dieser Zustand ist jetzt eingetreten: Die Störungen nahmen laufend 
zu und damit die Reparaturkosten. Jetzt wäre noch eine größere 
Reparatur fällig. In dieser Situation wurde im KGR diskutiert, jetzt 
auf die Nahwärme umzustellen und den Anschluss mit 
Übergabestation in die Heizzentrale installieren zu lassen. Der 
nötige Beschluss war einstimmig. Somit konnte der Auftrag 
vergeben werden. 
Damit ist gewährleistet, dass unsere Kirchengemeinde für die 
nächste Zukunft mit einer modernen Heizungsanlage gut aufgestellt  
ist. 
Unser Zusatznutzen: das bisherige Pelletslager wird als vollwertiger 
Kellerraum nutzbar, Kosten für Wartung und Instandhaltung werden 
geringer und Kosten für Anlagen-Erneuerung entfallen. 
        Manfred Bürkle



  

 

Wegzeichen 
Verabschiedungen  
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Kirchenschild beim 
Gemeindezentrum 
Nun ist es fertig – fast: Unser neues 
Kirchenschild das am Parkplatz steht. 
Die Beleuchtung wird demnächst 
eingebaut. Vor langer Zeit hatten wir 
den ausgedienten Schaukasten mit 
einer Folienbeschichtung als 
Kirchenschild umgenutzt. Das Design war so, dass bald Stimmen 
aufkamen, dies passe eher zu einer Friedhofskapelle. Nun, sie 
hatten Recht. So war es fast ein Glücksfall, dass sich ein LKW-
Fahrer dieses Problems erbarmte und einfach das Schild 
irreparabel umfuhr. Nun konnte sich das Bauausschuss-Team eine 
grundlegend neue Gestaltung einfallen lassen, unter 
Berücksichtigung des bestehenden Grundgestells.  Manfred Bürkle                     

 
Dank für Mitarbeit in unserer Kirchengemeinde 
Im Gottesdienst am 28. Februar 
dankte der Kirchengemeinderat 
ausscheidenden Mitarbeitenden.  
Manuela Gisonni wurde aus dem 
Mini-Gottesdienst-Team 
verabschiedet.  
Wolfgang Lehmann scheidet aus 
dem Filmdienst-Team aus.  
Manfred Bürkle war viele Jahre 
im Bauausschuss als 
Vorsitzender tätig. Sanierungen, 
Umbauten, laufende 
Unterhaltungsaufgaben und 
Überwachung der Gebäude und Anlagen wurden in einigen Bildern 
vor Augen geführt. Den Dank erhielten die Mitarbeitenden im 
Gottesdienst oder daheim überreicht. Corona-konform gab es dazu 
für sie einen „Kirchenkaffee to go“.  



 Biblischer 
Rundwanderweg  
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DIREKT VOR  
IHRER HAUSTÜRE

Tauchen Sie ein in 

die Welt der Bibel,  

kostenfrei und 

ohne Anmeldung.

Weitere Infos und 

Führungen unter:

www.birwa.de

oder Tel: 07443 57 27

BIBLISCHER RUNDWANDERWEG

Schellenberghof 1  .  72178 Waldachtal-Tumlingen

geöffnet von 

April – Oktober

 
 
 



  

 

Gemeindeleben in 
Corona-Zeiten  
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Gemeindeleben und Gottesdienste in Corona-Zeiten 
Da zum Redaktionsschluss dieses Gemeindebriefs (5.3.2021) noch 
keine Änderungen der Corona-Regeln für unser Gemeindeleben 
und Gottesdienste bekannt sind, werden wir wie in der 
Vergangenheit auch künftig recht kurzfristig mit Veränderungen 
reagieren. Alle Planungen stehen unter diesem Vorbehalt, dass 
Regeln sich ändern können. 
 
Gottesdienste: Die Abstandsregeln werden den geltenden 
Verordnungen angepasst. Sie können die Gottesdienste in der 
Versöhnungskirche mitfeiern, per live-stream an ihnen teilnehmen 
oder die Aufzeichnung im Nachhinein anschauen. Die Zugänge 
finden Sie jeweils auf unserer Homepage (www.lossburg-
evangelisch.de) 
 
Wir sind weiterhin verpflichtet, die Kontaktdaten der 
Gottesdienstfeiernden für drei Wochen (datenschutzkonform) 
aufzubewahren. Sie machen es unseren Ordnern (in der Regel 
immer zwei Kirchengemeinderatsmitglieder) leichter, wenn Sie sich 
schon im Vorfeld über unsere Homepage als Gottesdienstbesucher 
registrieren. Dann müssen nicht so viele Daten unmittelbar am 
Kircheneingang aufgenommen werden. 
 
Wann Gruppen und Kreise mit regelmäßigen Treffen, wann Chöre 
wieder proben und in voller Besetzung wieder auftreten können, ist 
zunächst noch offen. 
Wir informieren über das Amtsblatt, die Aushänge und 
Tageszeitung sowie über unsere Homepage.  

 
 

  
Öffne deinen Mund für die Stummen,                                      
für das Recht aller Schwachen!                                                 
                                         Sprüche 31,8 



 

Gottesdienst im Grünen 
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Distriktsgottesdienst in Schömberg  
mit Verabschiedung von Pfarrer Martin Frank 

 

 
Die Kirchengemeinden Alpirsbach, Fürnsal/Oberbrändi, Loßburg-
Schömberg, Reinerzau, Wittendorf und Lombach laden ein zum 

gemeinsamen Himmelfahrtsgottesdienst. 
Der Gottesdienst wird vom Posaunenchor aller Gemeinden 

umrahmt. 
 

 
Christi Himmelfahrt, 

Donnerstag, 13. Mai 2021 um 10.30 Uhr 
auf dem Schömberger Waldspielplatz 

 bei der Schutzhütte Oberer Wald 
(bei schlechtem Wetter in der Versöhnungskirche) 

 
Das Opfer erbitten wir für die Partnerschaft mit Kamerun 

 
Aus Pandemiegründen ist eine Bewirtung 

voraussichtlich nicht möglich! 



  

 

Termine  
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Gottesdienste und Termine 

in der Evang. Versöhnungskirche Loßburg 
 

Unsere Gottesdienste werden weiterhin aufgezeichnet,  
ins Gebrüder Hehl Stift übertragen, 
auf der Homepage (www.lossburg-evangelisch) eingestellt und auf 
einem USB Stick gespeichert. 
Außerdem können die Gottesdienste live zur jeweiligen 
Gottesdienstzeit mitgefeiert werden. Den Link dazu finden Sie auf 
der Startseite unserer Homepage. 
Aus Pandemiegründen ist das Tragen einer medizinischen Maske, also 
OP Maske oder FFP2 Maske, während des gesamten Gottesdienstes 
vorgeschrieben. 
 
 
Dienstag 
30. März  
19.30 Uhr 

Passionsandacht 
Pfarrer Zakes 
Opfer: Eigene Gemeinde 

Gründonnerstag 
1. April 
17.00 Uhr 

Gottesdienst im Gebrüder Hehl Stift 
Pfarrer Zakes  
(nur für Bewohnerinnen und Bewohner) 

Karfreitag 
2. April 
10.00 Uhr 

Gottesdienst 
Pfarrer Zakes 
Opfer: Hoffnung für Osteuropa 

Osternacht 
4. April 
5.30 Uhr 
 
 
 
 
 
Ostersonntag 
10.00 Uhr 

Osternachtsgottesdienst mit Weg auf den 
Loßburger Friedhof zur Auferstehungsfeier mit 
Posaunenbläsern 
Pfarrer Zakes und Team 
Opfer: Weltmission  
ein gemeinsames Frühstück ist wegen Corona 
leider nicht möglich 
 

Ostergottesdienst 
Pfarrer Zakes 
Opfer: Jugendreferentenstelle 

Ostermontag 
5. April  
10.00 Uhr 

Gottesdienst 
Pfarrer Zakes 
Opfer: Eigene Gemeinde 



 

Termine 
 

 
 
 

 

23 

11. April 
 
10.00 Uhr  

Tag des Friedhofs  
wurde nochmals verschoben  
 

Gottesdienst mit Siegerehrung  
der CVJM-Dorfralley  
Pfarrer Zakes und CVJM 
Opfer: Besondere Gesamtkirchliche Aufgaben  

Konfirmation 
18. April 
10.00 Uhr  

Festgottesdienst der Schömberger 
und Reinerzauer Konfis 
in der Versöhnungskirche 
Pfarrer Frank 
Opfer: Eigene Gemeinde 

Konfirmation 
25. April 
10.00 Uhr 
 
19.00 Uhr  

Festgottesdienst  
Pfarrer Zakes 
Opfer: Jugendreferentenstelle 
 
M&M Gottesdienst für junge Erwachsene 
EJW Freudenstadt und CVJM Loßburg  
(siehe Ankündigung) 

Konfirmation 
2. Mai 
10.00 Uhr 

Festgottesdienst 
Pfarrer Zakes 
Opfer: Jugendreferentenstelle 

9. Mai 
10.00 Uhr 

Gottesdienst 
Pfarrer Zakes 
Opfer: Eigene Gemeinde 

Christi 
Himmelfahrt 
13. Mai 
10.30 Uhr 

Distrikts-Gottesdienst im Grünen 
Mit Verabschiedung von Pfarrer Frank 
an der Schutzhütte Oberer Wald 
Opfer: Partnerschaft Kamerun 

16. Mai  
10.00 Uhr 

Gottesdienst 
Prädikantin Joos 
Opfer: Weltmission  

Pfingstsonntag 
23. Mai 
10.00 Uhr 

Gottesdienst  
Pfarrer Zakes 
Opfer: Kirchenmusik 

Pfingstmontag 
24. Mai 
10.00 Uhr 

Gottesdienst  
Pfarrer Zakes 
Opfer: Eigene Gemeinde 
 



  

 

Termine  
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30. Mai 
10.00 Uhr 

Gottesdienst 
Prädikant Wörner 
Opfer: Weltmission 

6. Juni 
10.00 Uhr 

Gottesdienst 
Prädikant Hornberger 
Opfer: Jugendreferentenstelle 

Taufsonntage: 
-nach Absprache-               

 

 
 
 

M&M Gottesdienst für junge Erwachsene 
 

 
 
Jeden letzten Sonntagabend im Monat treffen sich Jugendliche & 
junge Erwachsene aus dem ganzen Kirchenbezirk Freudenstadt 
zum M&M-Gottesdienst (Message&More).  
2021 finden die M&M Gottesdienste jeden Monat in einer anderen 
Kirchengemeinde statt - sozusagen "on Tour". Passend dazu ist das 
Oberthema dieses Jahr "On Tour - walk his way. Leben wie Jesus".  
Der Gottesdienst hat einen schlichten Ablauf: nach einer 
Sing&Pray-Zeit gibt es eine alltagstaugliche, praxisnahe Predigt von 
haupt- oder ehrenamtlichen Personen. Danach gibt es noch einmal 
Lieder, Gebet sowie Segen und Sendung. Dabei ist uns besonders 
wichtig,  wie unser Glaube in den Alltag hinein wirkt und praktisch 
wird. Herzliche Einladung am 25.04. in Loßburg dabei zu sein! 
 



 

Termine 
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Gottesdienste und Termine 
in der Evang. Kirche Schömberg 

 
31. März 
19.00 Uhr 

Passionsandacht 
Pfarrer Frank 
Opfer: Eigene Gemeinde 

1. April Kein Gottesdienst in Schömberg 

Karfreitag 
2. April 
9.00 Uhr 

Gottesdienst 
Pfarrer Frank 
Opfer: Hoffnung für Osteuropa 

Osternacht 
4. April 
6.00 Uhr  
 
 

 
Ostersonntag 

Osternachtsgottesdienst 
Pfarrer Frank  
Opfer: Eigene Gemeinde  
ein gemeinsames Frühstück ist wegen Corona 
leider nicht möglich 
 

kein Gottesdienst in Schömberg 

Ostermontag 
5. April  

kein Gottesdienst in Schömberg 
 

11. April 
10.30 Uhr 

Gottesdienst 
Pfarrer i. R. Beißwanger 
Opfer: Eigene Gemeinde 

18. April 
10.00 Uhr 

Konfirmationsfestgottesdienst 
in der Versöhnungskirche 

25. April 
9.00 Uhr 

Gottesdienst  
Pfarrer Frank 
Opfer: Eigene Gemeinde 

2. Mai 
10:30 Uhr 

Gottesdienst  
Prädikant Bauer 
Opfer: Eigene Gemeinde 

9. Mai 
9:00  Uhr 

Gottesdienst  
Pfarrer Frank 
Opfer: Eigene Gemeinde 

Christi 
Himmelfahrt 
13. Mai 
10.30 Uhr 

Distrikts-Gottesdienst im Grünen 
Mit Verabschiedung von Pfarrer Frank 
an der Schutzhütte Oberer Wald 
Opfer: Partnerschaft Kamerun 



  

 

Termine  
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Pfingstsonntag 
23. Mai 
9.00 Uhr  

Gottesdienst 
Pfarrer Frank 
Opfer: Eigene Gemeinde 

Pfingstmontag 
24. Mai 

Kein Gottesdienst in Schömberg 

30. Mai 
10.30 Uhr 

Gottesdienst 
Prädikantin Joos 
Opfer: Eigene Gemeinde 

6. Juni Kein Gottesdienst in Schömberg –  
gemeinsamer Gottesdienst in Reinerzau 

 
 
 
 

 

Weitere Termine 

27. Juni – Gottesdienst mit Mutter-Kind-Kurklinik 

3. Juli – 8.30-12.00 Uhr Kleidersammlung für Bethel  
4. Juli – Gottesdienst mit Gebrüder Hehl Stift 

11. Juli – Gottesdienst zum Jahresfest  
                der Liebenzeller Gemeinschaft  
18. Juli – Trainee-Abschluss-Gottesdienst und Konfi-Vorstellung   
                CVJM Team und Pfarrerin Helbling 

25. Juli – Verabschiedung Pfarrer Zakes 

1. August – Gottesdienst mit Ehrungen und Jubiläen                             
                    von Dienet einander 
18. September – Ökum. Einschulungsgottesdienst 
 

19. September – Wegzeichen-Abendgottesdienst 

26. September - Erntedankfest in Schömberg 
 

3. Oktober - Erntedankfest in Loßburg 

 



 

Kirchenregister 
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Loßburg 

 
Ehejubiläen 
 
 
 
 
 
Verstorben 
sind 

Siegfried und Ruth Wößner 
Alexander und Ljubov Heinz 
Wolfgang und Elke Lehmann 
Günter und Ursula Karwath 
 
 
Friedrich Luick 
Anneliese Schaber, geb. Kilgus 
Jakob Armbruster 
Alois Kiefl 
Rosa Herre, geb. Haigis 
Emma Maser, geb. Grieshaber 
 
  

 
 
 
 
 
 

61 Jahre 
86 Jahre 
78 Jahre 
79 Jahre 
99 Jahre 
97 Jahre 

  

 
Auszug aus „Gute Gedanken“ 
Bei Jesus bin ich geborgen. Bei Gott, dem Höchsten,  

habe ich Heimat gefunden. 

 Darum wird mir nichts Böses zustoßen. Psalm 91 

Ich bin dort zu Hause, wo ich Menschen begegne, 

die mich verstehen. 

 
Schömberg 

 
 
Ehejubiläum 
 
 
Verstorben 
ist 

 
Rudolf und Berta Winter 
 
 
Irma Walter, geb. Heinzelmann 
  

 
 
 
 

88 Jahre 
  

 



  

 

Kinderseite  
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